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und ein friedvolles neues Jahr wünschen der Bürgermeister,
die Vizebürgermeisterin, die Gemeinderäte, die Ortsvorsteher

und die Gemeindeverwaltung der gesamten Bevölkerung
der Marktgemeinde Minihof-Liebau!

Frohe Weihnachten



Weihnachten und Silvester stehen 
vor der Tür und das heißt auch, dass 
schon wieder ein Jahr vergangen ist. 
Manchmal kommt es uns in dieser 
schnelllebigen Zeit so vor, als würden 
die Jahre immer kürzer. 
Wir alle freuen uns auf Weihnachten, 
selbst wenn wir den vorweihnacht-
lichen Stress oder den Kauf- und 
Marketingrummel, der um das Fest 
betrieben wird, alles andere als mö-
gen. Doch Weihnachten gehört zu 
den Festen, deren Faszination wir uns 
nicht entziehen können. Wir erin-
nern uns an die Kinderzeit zurück, an 
schöne Ferien im Familienkreis oder 
an besinnliche Festtage in winterli-
cher Atmosphäre.

Die Gemeindeverwaltung sowie der 
Gemeinderat waren in diesem Jahr 

einmal mehr bemüht, durch die Um-
setzung verschiedener Projekte und 
Vorhaben unsere Gemeinde weiter 
zu entwickeln, lebenswerter zu ge-
stalten und die Dorfgemeinschaft zu 
stärken. Viele Bürger ihrerseits leisten 
dazu, sei es in den verschiedenen 
Vereinen oder sozialen Einrichtun-
gen einen wichtigen und wertvollen 
Beitrag. All diesen Bürgern sage ich 
heute ein herzliches Wort des Dankes 
für ihr uneigennütziges Engagement. 
Mein besonderer Dank gilt all jenen, 
die in unserem Gemeinwesen Verant-
wortung für das Wohl der Allgemein-
heit tragen. Als Vereinsfunktionäre 
tätig zu sein, wie wir immer wieder 
erfahren, ist oft schwierig und mü-
hevoll. Umso erfreulicher ist es, wenn 
man am Jahreswechsel eine erfolgrei-
che Bilanz ziehen kann.

Weihnachten ist aber auch die Zeit, 
die uns dazu aufruft, sich den Men-
schen zuzuwenden, die in Not gera-
ten sind oder ein schweres Schicksal 
zu tragen haben. Versuchen wir ih-
nen zu helfen und ihre Sorgen und 
Nöte zu lindern.
All die hier Nachbarschaftshilfe lei-
sten und sich in Wohltätigkeitsinsti-
tutionen engagieren oder durch klei-
ne freundliche Gesten Menschen, die 
am Rande stehen mitnehmen, danke 
ich ebenfalls sehr herzlich.

Die Weihnachtsfeiertage bieten mir 
aber auch Gelegenheit, um Ihnen 
allen Danke zu sagen, für die Unter-
stützung, die Mitarbeit, die Zustim-

Ihr Bürgermeister 
Helmut Sampt
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Geschätzte Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, liebe Jugend!

mung und das Wohlwollen, welches 
ich in den letzten Jahren genießen 
durfte. Besonders danken möchte 
ich den Mitgliedern der Feuerweh-
ren, den Vereinen und Verbänden 
im Bereich des Sports und der Kultur, 
den Bürgerinnen und Bürgern, die 
im Sozialwesen tätig sind und nicht 
zuletzt den Kirchen und kirchlichen 
Einrichtungen für ihre wichtige und 
segensreiche Arbeit.
Abschließend ein Dankeschön dem 
Lehrerkollegium der Volkschule und 
dem Kindergartenteam, dem gesam-
ten Gemeinderat für die gute Zusam-
menarbeit und für die Bereitschaft, 
Verantwortung zu tragen nur ge-
meinsam können gute, sowie auch 
schwierige Projekte bewältigt und 
Probleme gelöst werden. Ebenfalls 
danken möchte ich allen Angestellten 
der Gemeinde die das ganze Jahr mit 
Engagement und Freude alle Arbei-
ten erledigen.

Zum Jahreswechsel 2013 möchte ich 
Ihnen, sehr geehrte Gemeindebür-
gerinnen und Gemeindebürger, ei-
ne stressfreie und besinnliche Weih-
nachtszeit mit einem Frohen Fest im 
Kreis Ihrer Familie sowie für 2014 viel 
Gesundheit und Erfolg wünschen.

Neue Amtsleitung in Minihof-Liebau

Mit der Versetzung unseres lang-
jährigen Amtsleiters OAR Karl Hir-
tenfelder in den Ruhestand, hat 
Herr DI (FH) Michael Preininger mit 
01. Oktober dieses Jahres die Agen-
den der provisorischen Amtsleitung 
per Gemeinderatsbeschluss vom 27. 
09. 2013 übernommen. Der Bürger-
meister, der Gemeinderat, sowie die 
Gemeindebediensteten wünschen 
Herrn DI (FH) Michael Preininger 
alles Gute für die Zukunft in der 
Gemeindestube Minihof-Liebau.

Club

Miteinander 

CMSozial
INITIATIVE

Minihof-Liebau

Einladung zur
Weihnachtsfeier

Dienstag, 17. Dezember 2013, 
Beginn 14.00 Uhr

im GH Hirtenfelder

Weihnachtsfeier unter der 
Mitwirkung der Volksschule 

Minihof-Liebau und
Kammersänger Josef Forstner
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Neueröffnung der Nah&Frisch-Filiale
in Minihof-Liebau

Das junge Ehepaar Manuel und Eli-
sabeth Potetz aus Doiber übernimmt 
ab 14.02.2014 die Nah&Frisch-Filiale 
in Minihof-Liebau! Achtung neuer 
Standort: ehemalige Schlecker/Day-
li-Filiale gegenüber der Ordination 
von Dr. Eicher mit ausreichenden  
Parkplätzen.
Nach einigen Umbauarbeiten erwar-
tet die Konsumenten eine umfang-
reiche Auswahl an frischen und regi-
onalen Produkten. Es wird auch eine 

kleine Kaffeeecke geben. 
Das Ehepaar Potetz verspricht, dass 
sie dieses Geschäft mit bestem Wis-
sen und Gewissen betreiben wer-
den, denn es ist ihnen bewusst, dass 
für eine Gemeinde wie Minihof-Lie-
bau ein Nahversorgungs-Geschäft 
sehr wichtig und nachhaltig ist.

Heizkostenzuschuss
2013 / 2014

Das Land Burgenland gewährt wie-
der zur teilweisen Abdeckung gestie-
gener Heizkosten in der Heizperiode 
2013/2014 Burgenländerinnen und 
Burgenländern einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss in Höhe von Euro 
140,-- pro Haushalt. Die Zuschusshöhe 
ist unabhängig davon, ob es sich um 
eine alleinstehende Person oder ein 
Ehepaar – allenfalls auch mit Kindern - 
handelt. Dieser Zuschuss wird aus den 
Mitteln des Landes Burgenland finan-
ziert. 

Der Heizkostenzuschuss kann nur 1 x 
pro Haushalt gewährt werden.
Ausschlaggebend ist das Haushaltsein-
kommen wobei z.B. Lehrlingsentschä-
digung, Alimente usw. hinzuzuzählen 
sind.

Auf die Gewährung des Heizkostenzu-
schusses besteht kein Rechtsanspruch.

Anträge auf Gewährung eines Heizko-
stenzuschusses können unter Vorlage 
eines Einkommensnachweises ab so-
fort bis 28.02.2014 im Gemeindeamt 
Minihof-Liebau gestellt werden. Spä-
tere Antragstellungen werden nicht 
mehr berücksichtigt.

GEMEINDE-
FÖRDERUNGEN

Die Marktgemeinde Minihof-Liebau 
gewährt in Minihof-Liebau (bis auf 
Widerruf) derzeit folgende Gemein-
deförderungen:

GEBURTENFÖRDERUNG
SCHULSTARTFÖRDERUNG
LEHRLINGSFÖDERUNG
FÜHRERSCHEINNEULINGE
(Fahrsicherheitskurs)
SEMESTERTICKET
HÄUSLBAUERFÖRDERUNG
SOLARANLAGEN
PHOTOVOLTAIKANLAGEN

Details zu den Förderungsvorausset-
zungen erhalten Sie im Gemeindeamt 
Minihof-Liebau.

PACHTE
ACKERFLÄCHEN!

✆
0664 - 12 18 201

live im
    Radio

Die Liebauer Böhmische wurde eingeladen, beim Radio Burgen-
land Frühschoppen am 6. Jänner 2014 in Bad Tatzmannsdorf 
mitzuwirken. Beginn der Liveübertragung aus dem Kurzentrum 
Bad Tatzmannsdorf ist um 11.00 Uhr. Moderiert wird der Früh-
schoppen vom Radio Burgenlandsprecher Karl Kanitsch.
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                   VOLKSSCHULE  MINIHOF-LIEBAU 
    Aus  unserem  Schulleben 

 
 

WIR  HELFEN BEIM KÜRBISPUTZEN                        Wir  besuchten unsere Tierärztin  
  Mag. Claudia Fartek-Groß anlässlich 
                                                                                   des  Welttierschutztages  am 4. Okt. 
                                                                                                                
                                                                                                 
 
 
 
 
 
 

 
   

 
 
 
 
 
 
 

   
 

 
  
 

Am  Welttierschutztag  besuchte  uns  ein  BARTAGAM.       
BARTAGAME sind  mittelgroße  Echsen und  können 
auch als Haustier  gehalten  werden – ihr  Lebensraum  ist   
jedoch ausschließlich Australien. 
 
 

Wir  helfen  den  TAIFUN– OPFERN  
auf  den  Philippinen 
Die  Schulgemeinschaft der Volksschule 
Minihof-Liebau   bedankt  sich  bei der 
Bevölkerung  von M.-Liebau, W.-Minihof, 
Tauka  für  die  großzügigen  Geldspenden. 
Der  Betrag  von   1.949 Euro   wird  an das 
Österr. Jugendrotkreuz/Landesstelle Burgenland 
überwiesen. 
                                                                                                        
DANKE für  die großartige Unterstützung! 
      
 

 
    
 
 

Das Kürbisputzen 
bei  Kostal Heidi 
war super! Dann 
gab`s eine  
leckere  Jause! 
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Nun  wissen wir  
wie  aus 
Kernen Kernöl 
gepresst wird! 

In der Natur   zu arbeiten  
und so  mit  allen  Sinnen  
zulernen, macht  riesigen 
Spaß! 

 Der  Schnuppertag  war  
spitze! Bei der  Fleischerei  
Brunner durften  wir  
Frankfurter  selbst  herstellen 
und  sogar  mit  nach Hause  
nehmen - sie schmeckten 
super! 

 
 Die  Schüler  der 4. Schst. besuchten  anlässlich  eines  Schnuppertages  die 
                                       Fleischerei Brunner und  die  Ölmühle  Fartek. 
  

 
 

    
 
   
  
  

 
 

 
 
 

  
 

 
                            
 Eines der  Leitziele unserer Schule ist:     Mit  und  von   der  Natur  lernen 
  

                                                                      Daher  begleiten uns  zwei  Waldprojekte durch   
                           das  ganze  Schuljahr  - Der  Wald  in  den  vier   

                                            Jahreszeiten- 1./2. Schulstufe 
                                           Die  Schüler  der  3./4. Schst. bauen  mit  unserem 

   Waldpädagogen  eine  Waldhütte. 
                                                         Alle  Schüler  sind  mit  Begeisterung bei den Projekten                              

                                               dabei  und erfahren  so  handlungsorientiertes 
Lernen von  

und  mit  der  Natur.  
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Naturparkschule NMS Neuhaus/Klb. 2013 

1. Platz unseres Fußballteams beim Bezirkssporttag 
in Rudersdorf 

Gleich im ersten Spiel gegen die Favoriten aus Jennersdorf gab es einen 
klaren 3:0 Sieg mit 3 Toren von Weber Sebastian. Im 2. Spiel gegen 
Rudersdorf (mit 2 "Sturm Graz"-Spielern) gab es nach vielen vergebenen 
Chancen eine 1:0 Führung für Rudersdorf und erst in den letzten 10 
Minuten schoss Maitz Ricardo den verdienten Ausgleich. Das 2:1 in der 
letzten Minute durch Hödl Alex brachte den klaren Turniersieg! 
Insgesamt also ein tolles Ergebnis unserer kleinen Schule auf Grund einer 
starken Achse Tormann Poglitsch - Pester - Hödl - Weber, großem 
Kampfgeist, sehr guter Technik und einer starken Mannschaftsleistung. 

3. Platz für die Klimaforscher der NMS 
Neuhaus/Klb. 

Presse und Verbund kürten Österreichs innovativste Schulen und 
zeichneten die spannendsten Schulprojekte rund um das Thema 
Klima und Klimaschutz mit dem "Education Award EDUARD 
2013" aus. Die Naturparkschule Neuhaus/Klb. mit den beiden 
NaWi-Lehrern Reinhard Sampl und Johanna Pock  gewann mit 
ihrem Projekt "Ein Blick zurück: Wie Oma und Opa einst lebten" 
die Auszeichnung in Bronze und den Siegerpreis von EURO 
5000.--. 
Bei der Siegerehrung im technischen Museum in Wien 
überreichte Frau Unterrichtsminister Dr. Claudia Schmied den 
Schülern der 3. und 4. Klasse den Preis für ihre ausgezeichnete 
Projektidee.  

Lesefest 
Im  Oktober fand die Aktion „Österreich liest – Treffpunkt Bibliothek“ 
statt. Da an der NMS Neuhaus im SQA - Entwicklungsplan ein 
besonderes Augenmerk auf die Lesekompetenz gelegt wird, nützten die 
Deutschlehrerinnen diese Gelegenheit, um auf vielfältige Art und 
Weise den Schülerinnen und Schülern Lust aufs Zuhören, Selbstlesen, 
Vorlesen sowie auf den gemeinsamen Austausch über Gelesenes zu 
machen. 
Zum Auftakt dieser Aktionswoche führten gelb-schwarze 
„Leseelefanten“ Mädchen und Burschen in die Schulbibliothek, wo 
ihnen Fachlehrerin Pock aus der neuesten Klassenlektüre vorlas. 
Die burgenländische Jugendbuchautorin Jutta Treiber  konnte am 22. 
Oktober in der Schulbibliothek begrüßt werden, wo die Schüler und 
Schülerinnen der 1. und 2. Klasse mit Auszügen aus „Fiona Fee hat 

keine Zeit“ - der Geschichte einer kleinen Fee und ihrer vier unmöglichen Brüder -  köstlich unterhalten wurden. 
Naturgemäß ernster ging es dann bei den Schülerinnen und Schülern der 3. und 4. Klassen zu, denen die Autorin aus 
ihrem Jugendroman „Vergewaltigt“ vorlas. 
Zum Abschluss der Leseaktion kamen schließlich am 25. Oktober Erwachsene am Vormittag in die Schule, um aus 
ihren Lieblingsbüchern vorzulesen. Einige Eltern, Mag. Ritthammer in Vertretung des Direktors der BHAS/des BORG 
Jennersdorf sowie Persönlichkeiten unseres Schulsprengels, darunter der Bezirkshauptmann Dr. Dr. Hermann Prem und 
„jOPERA“-Intendant Dietmar Kerschbaum, ließen es sich nicht nehmen, sich als begeistertes „Lesevorbild“ für die 
junge Generation zu outen. Zu guter Letzt wurden noch bei herrlichem Sonnenschein gemeinsam vor der Schule 
Luftballons, an denen Zettel  mit Leseempfehlungen der Schüler/innen angebracht waren, in den Himmel geschickt.  

Danube Challenge 2013 
Beim Trinkpass - Wettbewerb 2013 gehörte die 4. Klasse aus 170 
Einsendungen zu den Gewinnern, die zur Danube Challenge 2013 in 
die Stopfenreuther Au eingeladen wurden.  
Dort ging es in die Donauauen, wo jede Klasse einen eigenen 
Strandabschnitt zur Verfügung gestellt bekam. Hier mussten die 
Schüler den Flussverlauf der Donau nachbilden. Unser Donau 
Modell wurde von einer Fachjury mit dem 6. Platz ausgezeichnet. 
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Liebauer Adventeinstimmung
Weihnachten mit Tieren im Naturwinkel Saufuß

Ich möchte mich auf diesem Wege 
als Initiator des Naturwinkels Saufuß 
und als Obmann der hiesigen Kram-
pusgruppe - der Waldteufel bei al-
len Gästen unserer „3. Liebauer Ad-
ventveranstaltung“ am 1. Dezember 
recht, recht herzlich bedanken. 
Vorweg muss gesagt werden, dass 
keines unserer Tiere Schaden genom-
men hat. Alle sind wohlauf! Ein Dan-
ke ergeht auch an die verständnis-
vollen Nachbarn der Anlage!
Da es der Herrgott mit uns so gut ge-
meint hat uns sogar ein „Bilderbuch-
wetter“ geschickt hat, konnten wir 
wieder zahlreiche Besucher am Na-
turwinkel Saufuß begrüßen. 
Ein Jahr „Kopfarbeit“ und ein halbes 
Jahr Handarbeit waren für die Orga-
nisation, für die Zusammenstellung 
eines ansprechenden Programmes 
und der Durchführung des Winter-
vorweihnachtsfestes im Freien schon 
notwendig. Daher wird es dieses Fest 
in dieser Form maximal auch nur alle 
zwei Jahre geben!
Mit der Livemusik „ Austria 4“ (Franz 
Wild, Gritsch), mit der begehbaren 
Lebendkrippe, dem beleuchteten 
Weihnachtsdorf, mit dem kinder-
freundlichen Perchteneinzug ohne 
laute Glocken (100 Krampusse) bei 

Tageslicht, der Aufführung eines 
Krampusspieles der „Trofaiacher Teu-
fel“ mit dem Titel „Teufelskinder“ – 
wo natürlich das Gute im Kampf mit 
dem Bösen triumphiert hat - und der 
Präsentation eines selbstgeschrie-
benen und komponierten Weih-
nachtsliedes rundeten die „Liebauer 
Adventeinstimmung – Weihnachten 
mit Tieren“, ab. 
Das Lied mit dem Titel „Und grod 
zu Weihnachten tuat´s hold gor so 
weh!“ wurde von mir (Rudi PILZ) ge-
textet und von Kapellmeister Alfred 
Braunstein komponiert. Um alles in 
Liebauer Hände zu geben wurde es 
von Gerti PILZ und Arch. DI Ernst Halb 
sowie unterstützend von Kindern aus 
dem Naturpark Raab (großteils Schü-
ler der VS Minihof-Liebau) gesungen. 
Aufgenommen, arrangiert und auf 
CD gebracht wurde es am Naturwin-
kel Saufuß vom Vollblutmusiker der 
Gruppe Austria 4 – Wild Franz. 
Das „Sechsminuten-Lied“ handelt 
über „unsere“ südburgenländischen 
Landsleute die zu Weihnachten an 
ihre Kindheit oder ihr Leben zurück 
denken und über Menschen die zu 
Weihnachten durch ihre Schicksals-
schläge nicht an Geschenke denken 
und denen es auch nicht nach „Weih-
nachtsfeiern“ zumute ist – „weil grod 
zu Weihnachten tuat´s hold gor so 
weh!“ …..
Auf zahlreiche Anfragen hin wur-
den jetzt auch CD´s gebrannt und 
diese können gegen einen gerin-
gen Unkostenbeitrag bei Gerti Pilz 
(0664/2657238) angefordert werden.

Mit einem Teil der Einnahmen von 
der Veranstaltung werden die Tiere 
am Naturwinkel Saufuß unterstützt 
sowie die Stallungen der „tierischen 
Bewohner“ verbessert. Auch wird 
versucht werden die Weihnachtshüt-
te mit Stallgebäude fertig zu stellen 
und eine zusätzliche Voliere für Greif-
vögel/Eulen/Igeln aufzubauen. Zur 
Attraktivierung der Brauchtumsgrup-
pe der „Kramerbergler Wanderfal-
ken und Waldteufeln“ werden wie-
der verschiedene Masken und Felle 
angekauft werden und die Kontakt-
pflege für mitunter Werbezwecke zu 
westlichen Krampusgruppen intensi-
viert werden.

In diesem Sinne wünschen wir allen 
stressfreie, ruhige Weihnachten und 
ein gesundes neues Jahr. 
Der Initiator des Naturwinkel Saufuß 
und Obmann der Waldteufel:
Rudi PILZ   (Danke!!!)..
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Spätsommerturnier des ESV Tauka
Der ESV Tauka unter der Lei-
tung von Obmann DI (FH) Micha-
el Preininger veranstaltete am 
21.09.2013 wieder das traditio-
nelle Spätsommerturnier. Es ha-
ben gesamt 19 Mannschaften aus 
der Steiermark und dem Burgen-
land teilgenommen. Vormittags 9 
und Nachmittags 10 Mannschaf-
ten. Es gab für jede Gruppe einen 
Sachpreis, der von den Sponsoren 
zur Verfügung gestellt wurde. Ne-
ben vielen Firmen und Privaten, 
gab es auch Preise von LAbg. 

Ewald Schnecker, LAbg. Mario 
Trinkl, Bgm. Helmut Sampt und 
Vbgm. Silvia Reczek. Die Sieger-
ehrung zu Mittag nahm Vbgm. 
Silvia Reczek vor, hier am Bild mit 
dem ESV Kittenbach, der Vormit-
tagsgewinner war. Nachmittags 
konnte Bgm. Helmut Sampt dem 
ESV Edla zum ersten Platz gratu-
lieren. Die Gemeindevertretung 
bedankte sich beim ESV Tauka für 
das große Engagement und freut 
sich schon auf viele Turniere im 
Jahr 2014.

Ergebnis Turnier Vormittag: 1. ESV Kittenbach (Foto)
2. ESV Neumarkt/Raab, 3. ESV "Hobby" Burgauberg

Ergebnis Turnier Nachmittag: 1. ESV Edla (Foto)
2. ESV Höflach, 3. RSU Leitersdorf

Preiskegeln des
ÖKB Windisch-Minihof

Spätsommerfest
des VV Tauka

Der ÖKB Windisch-Minihof ver-
anstaltete vom 18. bis 20. Okto-
ber das traditionelle Kegeltur-
nier im GH Hirtenfelder. Obmann 
Gerhard Pilz und Bürgermeister 
Helmut Sampt gratulierten den 
Siegern des Wettbewerbs. Platz 
eins und zwei erreichte Christoph 
Zotter, den 3. Platz Karl Zotter.

Der Verschönerungsverein Tauka 
veranstaltete am 07. September 
ein Spätsommerfest und feierte 
gleichzeitig das 20-jährige Be-
standsjubiläum. Bürgermeister 
Helmut Sampt überreichte der 
Obfrau, Frau Doris Pester eine 
Urkunde und bedankte sich für 
die unermüdliche Arbeit für ein 
liebens- und lebenswertes Tauka. 
Bei Sommerwetter wurde bis in 
die Abendstunden gefeiert.

Entspannungstraining 
 

im Turnsaal der Volksschule 
Minihof-Liebau 

 
Montags, ab 13.1.2014, 8:30  -  9:30 Uhr 

Dienstags, ab 14.1.2014, 18:30 - 19:30 Uhr 
Uhrzeit für erste EINHEIT – dann nach Absprache!!! 

 
KOSTEN FÜR 6 EINHEITEN: ! 48,- 

Bequeme Kleidung von Vorteil, 
mitzubringen ist eine Decke 

 
Anmeldungen sowie weitere Informationen bei 

Isabella M. Schug – 0664/4231925 
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Der Bischof beim Verein VAMOS

Diözesanbischof Ägidius J. Zsifkovics besuchte am 25.09.2013 den Verein VA-
MOS in Windisch-Minihof. Die Projektleiterin von VAMOS Windisch-Minihof, 
Frau Mieke Gunz van Zundert stellte den hochrangigen Gästen die Einrichtung 
vor und in einem gemeinsamen Gespräch wurde auch über Probleme, die sich 
dort vor Ort manchmal ergeben, diskutiert. Vizebürgermeisterin Silvia Reczek 
begrüßte die Delegation recht herzlich und bedankte sich für den Besuch in 
der Marktgemeinde Minihof-Liebau.

Verleihung der Goldenen
Medaille des Landes Burgenland 

an GR Erwin Ruck

Am 11.11.2013 wurde die Goldene 
Medaille des Landes Burgenland 
für besondere Verdienste um das 
Land Burgenland, an Herrn GR Er-
win Ruck verliehen. Landeshaupt-
mann Hans Niessl und LHstv. Franz 
Steindl gratulierten herzlichst. Die 
Ausgezeichneten freuten sich über 
diese Form der Anerkennung am 
Landesfeiertag sehr.

Frau VDir Renate Hirtenfelder ist 
mit 01. Dezember diesen Jahres in 
den Ruhestand versetzt worden. 
Die förmliche Verabschiedung un-
serer langjährigen Volksschuldirek-
torin in Minihof-Liebau, seit 1988 
bis jetzt, hat am 10. Dezember in 
der Volksschule Minihof-Liebau 
statt gefunden. 
Die Volksschulkinder, aber auch 
die Gemeindevertretung, bedank-
ten sich recht herzlich mit Texten, 
Musikeinlagen und Abschiedsge-
schenken bei ihrer langjährigen 
Volksschuldirektorin.

Verabschiedung von VDir Renate 
Hirtenfelder in den Ruhestand

Werte Ortsbevölkerung von Minihof-Liebau, Tauka und Windisch-Minihof!

Mit dem 30. September 2013 habe ich mein Dienstverhältnis hier im Gemeinde-
amt Minihof-Liebau beendet und bin mit 1. Oktober in den Ruhestand  getreten.

Seit meiner Einstellung in den Gemeindedienst am 01.08.1978 durfte ich in über 
35 Dienstjahren, davon seit 08.06.1979 über 34 Jahre als Standesbeamter und seit 
01.07.1983 über 30 Jahre als Amtsleiter, für unsere Gemeinde Minihof-Liebau 
und für unser Land Burgenland tätig sein.

Rückblickend konnte sich unsere Gemeinde als Behörde und Verwaltungsein-
richtung sowie auch als Dienstleister aus den damaligen Verhältnissen - in der 
Gemeindeverwaltung bestehend aus zwei Büroräumen und einem Mehrzweck-
raum sowie als Bauhof bestehend aus einem kleinen Lagerraum hinter dem 
Gemeindeamt mit einer Schiebetruhe (Leihgabe der Familie Sampl an die Ge-
meinde !) und zwei Schaufeln - zur heutigen Größe und Einrichtung mit einer 
zeitgemäßen und modernen Struktur und Ausstattung zum Wohle unserer Bür-
ger ständig sehr positiv weiter entwickeln.

Ich freue mich, dass es mir durch die Beschäftigung in der Gemeinde ermöglicht 
wurde, als kleines Rädchen an dieser wie ich glaube doch sehr guten Entwick-
lung unserer Gemeinde und unseres Landes mitzuarbeiten  -  dafür ein herzliches 
Dankeschön meinerseits.

Ein ebenso herzliches Dankeschön darf ich allen meinen Bürgermeistern und Ge-
meinderäten meiner Amtszeit sowie allen meinen Mitarbeitern und Mitarbeite-
rinnen in der Gemeinde für die stets sehr gute und freundschaftliche Zusammen-
arbeit aussprechen - Danke.
Ich war immer motiviert und bemüht, meine Arbeitskraft bestmöglich für unsere 
Gemeinde einzubringen, alle anfallenden Aufgaben bestmöglich zu erledigen 
und Ihnen, werte BürgerInnen, bei der Bewältigung der Bürokratie helfend zur 
Seite zu stehen.
Ich danke Ihnen für die dabei entstandene und ständig weiter gewachsene Ge-
meinschaft und Freundschaft, und entbiete natürlich auch ein großes Danke an 
Gott, dass ich meinen beruflichen Weg so mit Ihnen gehen durfte.

                            Mit einem beherzten "Glück auf" für die weitere Zukunft
                                 für Sie und für unsere Gemeinde Minihof-Liebau:
                                                                 Ihr
                                                      Karl  Hirtenfelder
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500 Euro Spende
für den Kindergarten

Laternenfest im Kindergarten

Raiffeisenbank-Geschäftsstellen-
leiter Prok. Hermann Pilz überg-
ab anlässlich des Weltspartages 
im Beisein von Bürgermeister 
Helmut Sampt einen Gutschein 
im Wert von 500 Euro an den 
Kindergarten der Marktgemein-
de Minihof-Liebau. 

Beim Laternenfest des Kindergar-
tens am 08. November in Tauka, 
stand der Heilige Martin im Mit-
telpunkt des umfangreichen Pro-
grammes. Die Laternen wurden 
selbst gebastelt. Es gab Schwäne, 
Katzen und viele Dinosaurier als 
Laternen. 
Wie jedes Jahr waren auch viele 
Eltern mit ihren Kleinsten und 
Großeltern dabei. Am Ende der 
Veranstaltung durften die Kin-
der Ihre Laternen wieder an 

jemanden, den sie besonders 
lieb haben, verschenken. Dabei 
kommt es immer wieder zu Über-
raschungen. 
Anschließend gab es ein Buffet 
mit Brötchen und selbstgemach-
ten Mehlspeisen, das die Eltern 
und der Kindergarten vorberei-
tet hatten. Die Kinder des Kinder-
gartens zeigten sich begeistert 
über den zahlreichen Besuch der 
Bevölkerung der Marktgemeinde 
Minihof-Liebau.

Kindergartenleiterin Karin Gyger 
und die Gemeindevertretung be-
dankten sich recht herzlich für die 
großzügige Spende.

Traditioneller Nikoloeinzug 
in Minihof-Liebau

Adventstimmung
in Windisch-Minihof

Am 05. Dezember war es wieder so-
weit. Die Kinder warteten gespannt 
auf den Einzug des Nikolaus am 
Dorfplatz in Minihof-Liebau. Beglei-
tet von Engeln und kleinen Kram-
pussen bekamen die braven Kinder 
mehr, die nicht so Braven weniger. 
Gefreut haben sich aber alle, dass 
sie zum Nikolaus etwas bekommen 
haben und dass Weihnachten nicht 
mehr weit ist. 
Ein Dank gilt auch dem alljährlichen 
Organisator, dem Verschönerungs-
verein Minihof-Liebau, für das ge-
lungene Rahmenprogramm mit 
Glühwein, Punsch und Tee sowie 
Aufstrichbroten und Krapfen.

Am 30. November wurde am Dorf-
platz in Windisch-Minihof wieder 
der Beginn des Advents gefeiert. 
Unter der Mitwirkung der Volks-
schule Minihof-Liebau wurde 
die erste Kerze am Adventkranz
entzündet. 
Für die gute Organisation der Ver-
anstaltung, war wieder der Ver-
schönerungsverein Windisch-Mi-
nihof verantwortlich. Bei heißen 
Getränken und regionalen Köst-
lichkeiten war der kühle Abend 
recht gemütlich. 
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90 Jahre MGV Neuhauser Hügelland

Herbstkonzert
des Musikvereins
Minihof-Liebau

Am 16.11.2013 lud der jubilieren-
de Verein zum einem Konzerta-
bend in den Festsaal der Natur-
parkschule N/K. Den Besuchern in 
der ausverkauften Festhalle wur-
de ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, zusammengestellt von 
Chorleiter Kurt Uitz, geboten. 
Mitwirkende neben dem MGV: 
die beiden Kirchenchöre, der Aa-
marachor der GS Mühlgraben, die 
Schulchöre der Volks- und Neu-
en Mittelschule, die Harmonika-
gruppe und die Jagdhornbläser. 
Auch das Publikum wurde bei 4 
Liedern zum Mitsingen eingela-
den. Höhepunkt war jedoch der 
Gesamtchor (ca. 60 Personen) mit 
Klavier- und Trompetenbeglei-
tung bei den Liedern „Conquest 
of Paradise“ und „Teure Heimat“. 
Viel Applaus und Lob geben dem 
MGV Kraft für weitere Auftritte.

Am 23. November fand wieder 
das alljährliche Herbstkonzert des 
Musikvereines Minihof-Liebau 
statt. Der Turnsaal der Volksschu-
le Minihof-Liebau war bis auf den 
letzten Platz gefüllt, den Besu-
cherInnen wurde wieder ein an-
spruchsvolles Programm geboten.

Obmann Erwin Braunstein und 
Kapellmeister Reinhard Sam-
pl freuten sich über die vielen 
aufmerksamen Zuhörer und be-
dankten sich recht herzlich. Der 
Reinerlös des Konzertes wird für 
Wartung und Reparatur der In-
strumente verwendet.
 
Die funktionierende Jugendar-
beit des Musikvereines zeigte sich 
bei der Verleihung der Jungmusi-
kerleistungsabzeichen.
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KNAUSZ Rosa, Windisch-Minihof 
52 feierte am 07.09.2013
ihren 92. Geburtstag

WOLF Ida aus Minihof-Liebau 73 
feierte am 06.11.2013
ihren 94. Geburtstag

JUD Karl, Windisch-Minihof 102 
feierte am 02.11.2013
seinen 90. Geburtstag

GYGER Willy
Minihof-Liebau 5 feierte am 
13.09.2013 seinen 85. Geburtstag

KNAUS Hilda, Windisch-Minihof 
37 feiert am 14.12.2013
ihren 80. Geburtstag

KÖHLDORFER Franz und Josefa 
aus Minihof-Liebau 48 feierten 
am 13.10.2013 Goldene Hochzeit

HANGARTNER Rudolf Hans und 
Anneliese aus Tauka 9 feiern am 
23.12.2013 Goldene Hochzeit

FAHRTHOFER Johanna
aus Minihof-Liebau 62 feierte am 
26.11.2013 ihren 90. Geburtstag

HUBER Herta aus Tauka 79
feierte am 30.09.2013
ihren 85. Geburtstag

Die Marktgemeinde
trauert um … ✞

Unsere jüngsten
GemeindebürgerInnen

WOLF Fabian, Tauka 121,

geboren am 15.10.2013

in Feldbach

MARIC Liliana, Minihof-Liebau 6, 

geboren am 17.10.2013

in Feldbach

WAGNER Elfriede, Windisch-Minihof 129, 
verstorben am 21. 09. 2013 im 77. Lebensjahr

HOLZMANN Herta, Tauka 7, 
verstorben am 12. 10. 2013 im 86. Lebensjahr

RUCK Karl, Minihof-Liebau 36, 
verstorben am 6. 12. 2013 im 91. Lebensjahr
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22. Dezember 2013  Dr. Gangl  (03329 / 45 481)
24. Dezember 2013  Dr. Eicher  (03329 / 2955)
25. Dezember 2013  Dr. Eicher  (03329 / 2955)
26. Dezember 2013  Dr. Eicher  (03329 / 2955)
29. Dezember 2013  Dr. Eicher  (03329 / 2955)

Veranstaltungen und
Aktivitäten in der Gemeinde

26. 12. 2013
HENDLSCHNAPSEN beim GH Gernot; 

ESV Tauka

01. 02. 2014
FASCHINGSFEST im GH Hirtenfelder; 

Elternforum der VS

Sonn- und
Feiertagsdienste

der Ärzte
zu Weihnachten:

Herzliche

  Einladung
zur überkonfessionellen 

Christmette
am Heiligen Abend um 22.00 Uhr
in der evangelischen Pfarrkirche in Minihof-Liebau


